
 

 

 
 
 
 
Kurs  

SVG 
Von der Ordnungsbusse bis zum Tötungsdelikt 

 21./22. und 29. Januar 2027 
Universität Luzern 



 

 

Inhalt 
Strassenverkehrsrecht ist ein weites Feld, mit dem sich die meisten Strafverfolgerinnen und Strafverfol-
ger früher oder später auseinandersetzen müssen. Dieser Kurs soll den Teilnehmenden das Rüstzeug in 
die Hand geben, in schwierigen Fällen die richtigen Fragen zu stellen und rechtzeitig die wissenschaft-
lich möglichen Beweiserhebungen einzuleiten. Neben den materiell-rechtlichen Grundlagen, welche 
von der Ordnungsbusse bis zu den Delikten des Strafgesetzbuches reichen, wird die aktuelle bundes-
gerichtliche Rechtsprechung in den verschiedenen Teilbereichen aufgezeigt. Des Weiteren soll der Kurs 
auch Zusammenhänge mit versicherungsrechtlichen Fragen aufzeigen. 

 

Als Teilnehmende lernen Sie 
− die verschiedenen Verkehrsregelverletzungen richtig zu qualifizieren 
− die Grundzüge der Fahrunfähigkeit, insbesondere in Bezug auf Alkohol 
− bei Verkehrsunfällen die richtigen Fragen zu stellen und die entsprechenden Gutachten in Auftrag zu ge-

ben 
− mit digitalen Spuren in Fahrzeugen umzugehen 
− den Verkehrsunfall aus Sicht der Geschädigten kennen und das Erkennen versicherungsrechtlicher Zusam-

menhänge 
− die aktuelle Rechtsprechung im SVG-Bereich kennen 
− Grundlegendes betreffend Administrativmassnahmen 
− das Ordnungsbussenverfahren im SVG-Bereich 
 

Zielpublikum 
Der Kurs richtet sich an in der Strafverfolgung tätige Personen, welche sich regelmässig mit der Verfolgung 
von Strassenverkehrsdelikten konfrontiert sehen oder sich in die Thematik einarbeiten möchten. 
 

Freiwilliger Trinkversuch 
Am Abend des ersten Kurstages (Donnerstag, 21. Januar 2027, 18 Uhr bis ca. 22 Uhr) findet ein freiwilliger  
wissenschaftlicher Trinkversuch auf eigene Verantwortung statt. Weitergehende Informationen sowie das An-
meldeformular erhalten Sie spätestens nach Ablauf der Anmeldefrist. 
 

Kursgrösse 
Die Kursgrösse ist aus didaktischen Gründen auf 30 Personen beschränkt. 
 

Kosten 
CHF 980.00 
 
Die Kosten für den freiwilligen wissenschaftlichen Trinkversuch (Verpflegung und Getränke) sind von den Teil-
nehmenden zusätzlich vor Ort zu begleichen und betragen pauschal CHF 70.00. 
 

Anmeldeschluss 
6. Januar 2027 
 
  



 

 

Datum, Ort und Anmeldung 
21./22. und 29. Januar 2027 
Universität Luzern | Frohburgstrasse 3 | 6002 Luzern | Raum Tag 1 und 2: HS 7, Raum Tag 3: 4.B55 | 
09.15–16.45 Uhr 
 
Anmeldung: bitte Anmelde-Button auf unserer Website verwenden. 
 

Programm Tag 1 
 

Inhalt Zeit 

Begrüssung, Einführung 09.15−10.00 

Grobe Verletzung der Verkehrsregeln 10.00−10.45 

Pause 10.45−11.05 

Qualifiziert grobe Verletzung der Verkehrsregeln 11.05−12.35 

Mittagspause 12.35−13.25 

Fahren in fahrunfähigem Zustand und Vereitelung von Massnahmen zur Feststellung 
der Fahrunfähigkeit 

13.25−14.10 

Fahrunfähigkeit aus verkehrsmedizinischer Sicht: Das Wesentliche in Kürze 14.10−14.55 

Pause 14.55−15.15 

Alkohol: Analytik und rechtsmedizinische Begutachtung 15.15−16.45 

Wissenschaftlicher Trinkversuch 
18.00 bis 
ca. 22.00 

 
  

https://www.staatsanwaltsakademie.ch/kurse-und-tagungen


 

 

Programm Tag 2 
 

Inhalt Zeit 

Unfalluntersuchungen und Unfallgutachten − Auftrag und Fragestellung 09.15−10.45 

Pause 10.45−11.05 

Unfalluntersuchungen und Unfallgutachten − Fallbeispiele, Möglichkeiten, Grenzen 11.05−12.35 

Mittagspause 12.35−13.25 

Digitale Spuren in Fahrzeugen − Update Technik und Fallbeispiele 13.25−14.55 

Pause 14.55−15.15 

Administrativmassnahmen 15.15−16.45 

 
 

Programm Tag 3 
 

Inhalt Zeit 

Aktuelle Entwicklungen bei den übrigen SVG-Delikten (Art. 92-99 SVG) inkl. Trendfahrzeuge 09.15−10.45 

Pause 10.45−11.05 

Aktuelle Entwicklungen bei den übrigen SVG-Delikten (Art. 92-99 SVG) inkl. Trendfahrzeuge 11.05−12.35 

Mittagspause 12.35−13.25 

Der Verkehrsunfall aus Sicht der Geschädigten 13.25−14.55 

Pause 14.55−15.15 

Ordnungsbussenverfahren 15.15−16.00 

Offene Fragen, Abschluss 16.00−16.45 

 
  



 

 

Kursleitung 
Martina Weber, lic. iur. 
Leitende Staatsanwältin, Staatsanwaltschaft des Kantons Zug 
 

Referierende 
Jörg Arnold, dipl. phys. ETHZ 
Stv. Direktor FOR, Forensisches Institut Zürich 
 
Max B. Berger, MLaw 
Rechtsanwalt, Fachanwalt SAV Haftpflicht- und Versicherungsrecht, Advokatur Berger, Bern 
 
Lisa Keller, M.A. HSG in law and economics 
Kreisrichterin, Kreisgericht St. Gallen 
 
Steffen Kissling, Dr. med. 
Oberarzt mbF, Fachbereichsleiter Forensische Medizin, Kantonsspital St. Gallen, Institut für Rechtsmedizin 
 
Bruno Liniger, Dr. med. 
Facharzt Rechtsmedizin und Verkehrsmediziner, Leitung Verkehrsmedizin, Arbeitsmedizin St. Gallen 
 
Stefan Maeder, Prof. Dr. iur. 
Professor für Strafrecht und Strafprozessrecht, Universität Freiburg 
 
Cyril Senn, MLaw 
Teamleiter Standard-Massnahmen, Strassenverkehrsamt Kanton Zürich 
 
André Wolf, lic. iur. 
Oberstaatsanwalt, Staatsanwaltschaft des Kantons Nidwalden 
 
Stefan Zuber, dipl. Ing. FH, MSc 
Experte Unfallanalyse, Forensisches Institut Zürich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Staatsanwaltsakademie 
Sekretariat: 
Inseliquai 10 | 6005 Luzern 
Postadresse: 
Frohburgstrasse 3 | Postfach | 
6002 Luzern 
T +41 41 229 53 19 
kontakt@staatsanwaltsakademie.ch 
www.staatsanwaltsakademie.ch 
 
 
Veranstaltungsort  
Universität Luzern  
Frohburgstrasse 3 
6002 Luzern  
Raum Tag 1 und 2: HS 7 
Raum Tag 3: 4.B55 
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